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Zitat

Original von Britta
Oje, das sieht meiner Meinung nach leider nicht gut aus. Ich kenne zwar niemanden
aus der Ukraine, aber zwei Fälle aus Weißrussland und Kasachstan, die beide schon als
fertige Lehrerinnen dort gearbeitet haben - beide mussten hier komplett bei Null
anfangen und ganz neu studieren, anerkannt wurde gar nichts.

LG
Britta

Ich hatte auch Kommilitonen, die in Kasachstan nach einem Studium bereits unterrichteten und
in Erfurt vollkommen neu anfangen mussten zu studieren. Ihnen wurde nichts anerkannt, auch
das Ref mussten sie machen.

Im Referendariat in Niedersachsen traf ich dann jemanden, die ebenfalls aus Kasachstan kam,
dort unterrichtet hatte und "nur" noch das Ref. machen musste. (Allerdings in den
Seminarmitschauen auf eher... hm... antiquierte Elemente der Unterrichtsgestaltung Wert legte.
Ihr 2. Staatsexamen, was sie dann freiwillig machte - sie hätte es erlassen bekommen, rechnete
sich aber für die Stellenbewerbungen grössere Chancen aus -, hat sie dann mit 3,7 oder so
bestanden.)

Fazit: es scheint vom Bundesland abzuhängen.

LG, das_kaddl.
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